
Anwendung und Funktion

Schlüter-KERDI-CID ist ein mehrteiliges 
Andichtungssystem zur Erstellung einer 
normgerechten Kapillarunterbrechung auf 
Abdichtungssystemen im Türbereich in 
Verbindung mit keramischen Fliesen oder 
Natursteinen.  
Die Sets bestehen jeweils aus dem Edel-
stahlprofil Schlüter-SCHIENE-E mit einem 
werkseitig aufkaschierten Polyethylen-
Abdichtungsband sowie passend zur 
Einbausituation bzw. Türöffnungsrichtung 
vorgefertigten Schlüter-KERDI-KERECK-
Formteilen. 
Bei fachgerechtem Einbau von KERDI-
CID lässt sich eine Kapillarunterbrechung 
erstellen, die eine Wasserausbreitung unter 
dem Fliesenbelag zu angrenzenden Belägen 
vermeidet. 
Schlüter-KERDI-CID wurde als Anschluss-
dichtung für Beläge aus Fliesen und Plat-
ten entwickelt und ist in Kombination mit 
Schlüter-Abdichtungssystemen nach den 
Prüfgrundsätzen des abPs (allgemeines 
bauaufsichtliches Prüfzeugnis) geprüft und 
als Systemkomponente in den Prüfzeug-
nissen von Schlüter-KERDI 200, -DITRA, 
-DITRA-HEAT/-DUO und -KERDI-BOARD 
enthalten. KERDI-CID entspricht damit den 
Anforderungen der DIN 18534.

Material

Die Profile bestehen aus rollgeformtem 
Edelstahl V4A (Werkstoff-Nr. 1.4404 = AISI 
316L). Der ungelochte Befestigungsschen-
kel dient als Klebeflansch, auf den werkseitig 
das Dichtband aus weich eingestelltem 
Polyethylen, beidseitig versehen mit einem 
speziellen Vliesgewebe, aufgebracht ist.

Materialeigenschaften und 
Einsatzbereiche
KERDI-CID ist wasserdicht und gegen 
die üblicherweise im Zusammenhang mit 
keramischen Fliesenbelägen auftretenden 
chemischen Beanspruchungen beständig. 
Das Polyethylen-Abdichtungsband von 
KERDI-CID ist alterungsbeständig, unver-
rottbar und weist eine hohe praktische 
Dehnfähigkeit auf.
Die Beständigkeit gegenüber nicht haus-
haltsüblichen chemischen Belastungen ist 
gesondert abzuklären. 
Auch Edelstahl der Qualität 1.4404 ist nicht 
gegenüber allen chemischen Belastungen 
beständig. Substanzen wie Salz- oder 
Flusssäure oder bestimmte Chlor- und Sole-
konzentrationen können zu Schäden führen. 
Besondere zu erwartende Belastungen sind 
daher stets im Vorfeld zu klären. 
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Verarbeitung

1.  Der Untergrund ist im Vorfeld mit 
einem geeigneten Schlüter-Verbund-
abdichtungssystem fachgerecht abzu-
dichten (1). Eventuell nötige Ausgleichs-
maßnahmen, z. B. eine Schwelle im 
Türbereich, sind vor der Abdichtung 
auszuführen.

2.  Die Profilhöhe (H = innere Höhe oberhalb 
des Dichtbands) ist entsprechend der 
Fliesendicke und der Verlegeart auszu-
wählen.
Hinweis: Die Profilhöhe ist entsprechend 
der oben genannten inneren Höhe des 
Dichtbands auszuwählen. 

3.  Das Profil ist auf die gewünschte Länge 
zu kürzen. Hierbei ist es zweckmäßig, 
erst das Dichtband mit einem schar-
fen Cuttermesser ca. 2 mm von der 
eigentlichen Schnittkante entfernt ein-
zuschneiden (2) und im Anschluss das 
Profil mit einem Trennschleifer oder einer 
Handsäge zu kürzen (3).

4.  Dort, wo die Kapillarunterbrechung 
eingebaut werden soll, ist Schlüter-
KERDI-COLL-L auf der Abdichtungs-
ebene aufzutragen (4). Das Profil sowie 
das Dichtband sind in den frischen 
Dichtkleber vollflächig einzudrücken und 
auszurichten.

5.  Für den Anschluss an angrenzende 
Bauteile sind die vorgefertigten KERDI-
Ecken zu verwenden. Diese sind vor 
dem Verkleben auf die Höhe des Profils 
einzukürzen (5).

6.  Die Ecken können wahlweise mit KERDI-
COLL-L oder KERDI-FIX vollflächig auf 
der Abdichtung sowie dem Edelstahl-
profil verklebt werden (6).

7.  Sobald die gesamte Verbundabdichtung 
mit allen Überlappungen, Ecken und 
Anschlüssen dicht verklebt ist, kann mit 
der Aufbringung des Belags begonnen 
werden. Eine Wartezeit ist nicht erfor-
derlich.

8.  Zur Fliesenverlegung wird hydraulisch 
abbindender Dünnbettmörtel direkt 
auf die Abdichtung aufgetragen. Die 
anschließenden Fliesen sind nahezu 
vollflächig zu verlegen und so auszurich-
ten, dass die Profiloberkante möglichst 
bündig mit der Fliese abschließt (8).
Hinweis: Zum Ausgleich von Maßtole-
ranzen des Belagmaterials kann das 
Profil leicht zurückspringen, es darf nicht 
höher stehen als die Belagsoberfläche, 
eher bis ca. 1 mm niedriger.

9.  Es ist eine Fuge von ca. 1,5 mm zwi-
schen angrenzender Fliese und Profil 
freizulassen.

10. Der Fugenraum zwischen Fliesen und 
Profil ist vollständig mit Fugenmörtel 
auszufüllen.

11. Der Fugenraum zwischen dem Profil und 
dem angrenzenden Bodenbelag ist mit 
einem flexiblen Füllstoff auszufüllen (9).1
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Eckformteile Set 1
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3

max. 6%

Schlüter-KERDI-CID mit ansteigendem Belag 
(Gefälle maximal 6 %)

Textbaustein für Ausschreibungen:

_______m2 Schlüter-KERDI-CID als Andich-
tungssystem aus einem Edelstahl-Profil mit 
werkseitig aufkaschiertem Polyethylen-Dicht-
band sowie dazugehörigen Eck-Formteilen 
liefern und unter Beachtung der Herstelleran-
gaben fachgerecht als Kapillarunterbrechung 
einbauen. 
Zusätzliche Zubehörteile ...

  sind in die Einheitspreise einzurechnen 
  werden als Zulage gesondert vergütet 

Art.-Nr.:  _______________________________
Material:  _______________________  €/Set (m)
Lohn:  _________________________  €/Set (m) 
Gesamtpreis: ___________________ €/Set (m)

Hinweis: 
Oberflächen aus Edelstahl, die der  
Atmosphäre oder aggressiven Medien  
ausgesetzt sind, sollten periodisch unter  
Benutzung eines milden Reinigungsmit-
tels gesäubert werden. Regelmäßiges 
Reinigen erhält nicht nur das saubere 
Erscheinungsbild des Edelstahls, son-
dern verringert auch die Korrosionsge-
fahr. Für alle Reinigungsmittel gilt, dass 
sie frei von Salzsäure und Flusssäure 
sein müssen. Der Kontakt mit anderen 
Metallen wie z. B. normalem Stahl ist zu 
vermeiden, da dies  zu Fremdrost führen 
kann. Dies gilt auch für Werkzeuge wie 
Spachtel oder Stahlwolle, um z. B. Mör-
telrückstände zu  entfernen. 
Im Bedarfsfall empfehlen wir die Verwen-
dung der Edelstahl-Reinigungspolitur 
Schlüter-CLEAN-CP.
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Produktübersicht

Schlüter-KERDI-CID

Set 1
•  Schlüter-SCHIENE-E V4A mit Polyethylen-Dichtband 

Länge: 1,15 m

• 2 KERDI-KERECK-SD-Ecken (rechts + links)

Set 2
•  Schlüter-SCHIENE-E V4A mit Polyethylen-Dichtband 

Länge: 1,15 m

• 2 x 2 KERDI-KERECK-Ecken (Außen-/Innenecke)

H (mm) H1 (mm)    Set 1
10 12 •
12 14 •
14 16 •

H (mm) H1 (mm)    Set 2
10 12 •
12 14 •
14 16 •

Einbausituation mit Schlüter-KERDI-CID Set 1

Einbausituation mit Schlüter-KERDI-CID Set 2


